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Briefkasten der Hledaktion.
1. An mehrere. Ersuche dringend, zur Rezension persönlich übergebene und über-

sandte litterarische Erscheinungen möglichst bald einzusenden.
2. Und wieder an mehrere. Der Semester-Wechsel naht. Auf diesen Anlaß hin

sollte jedes katholische Organ eine Besprechung der „Grünen" bringen, um so auf
dieselben aufmerksam zu machen und, wenn immer möglich, neue Abonnenten zu
gewinnen. - - Also handeln!

3. An Direktionen. Berichte über dies und jenes kantonale Erziehungswesen können

nicht abgefaßt werden, wenn die bez. 'Berichte nicht einlaufen. — Von Zug ist er
eingegangen, besten Dank!

4. An Lehrer: Habet Dank für Euer Gedeihen der „Grünen". Kritische Mitteil-
ungen über erschienene Arbeiten, Wünsche in Bezug auf behandelnde Fragen, Di-
rektive dieser oder jener Art: immer willkommen; am Willkommensten aber neue
Abonnenten und fleißige Mitarbeiter.

5. Demnächst erscheinen: Zuger Schulbericht. — Generaloberin Schwester Salesta
Strickler. Lose-Streiche. — Was kann der Lehrer tun, um beim Volke das Ver-
trauen und die Liebe zur Schule zu fördern? — Tätige und Leideform der Zeit-
Wörter. — Der hl. Augustinus und die Katechese. — er. ec.

6. Dr. K. Die Sprache ist ein edel Ding
Doch hat sie ihre Schranken;
Ich glaub', noch immer fehlt's

' Am Wort für die feinsten und tiefsten Gedanken.
7. Freund A. Das Stillschweigen hat oft mehr Kraft als viele Worte.
8. Wer macht sich an folgende Arbeiten: Der Geschichts-Unterricht in der Fortbil-

bildungsschute. — Unsere Fortbildungsschulen, wie fie find, und wie fie sein sollten.
— Naturlehre an Mädchenanstalten. — n. ec.

9. An mehrere. Den Sommer hindurch nicht, vom November bis Mai gerne zu
Diensten. Gruß und Dank!

10. „Kollegialität" liest sich sehr interessant. Eine Aufnahme würde aber sehr böses

Blut machen.
11. bl. Einverstanden!
12. Schulrat L. Wer nicht an Tugend glaubt hat selber keine, sagt Lessing irgendwo.
12. X. X. Sehr zu empfehlen find: Soziale Voriräge von G. Freund, Münster

i/W.. Alphonsus-Buchhandlung. — Zerstörungsgeist der stattl. Volksschule bei Franz
Kirchheim, Mainz.

14. An Fragesteller: Die Gedichte „Auf meiner Mutter Grab" von Joseph
Staub find bei Benziger und Comp. in 2. Auflage erschienen.
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